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GEMEINDE 

NEUSTIFT - INNERMANZING  

A - 3052 Innermanzing, Däneke-Platz 3, Bezirk St. Pölten - Land, NÖ 
 

 
 

P r o t o k o l l   
Nr. GR20210323ö über die öffentliche 

S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
(Dienstag, 23. März 2021, Aula Kindergarten Neustift-Innermanzing) 

 

Beginn: 18:30 Uhr 
 

      Anwesend 

ja nein 

 

Vorsitzender: 

  

entschuldigt 

nicht 

entschuldigt 

        

Frau Bgm.in Irmgard Schibich ÖVP X   

 

 

Vzbgm. / Gf. Gemeinderäte / Gemeinderäte: 

 

Herr Vzbgm

. 

Johann Leitner ÖVP X   

Frau GGR Edeltraud Mühlbauer SPÖ X   

Herr GGR Anton Schilling ÖVP X   

Herr GGR  Walter Goldnagl ÖVP   X 

Herr GR Jürgen Strutzenberger SPÖ X   

Frau GGR Sonja Hochgerner ÖVP X   

Herr GR Johannes Scharl ÖVP X   

Frau GR Doris Jaderka GRÜNE X ab TOP 9  

Herr GR Günther Schmölz SPÖ X   

Frau GR Sabine Nowotny ÖVP X   

Herr GR Anton Schilling jun. ÖVP X   

Herr GR Stefan Eisner SPÖ  X  

Frau GR Stefanie Garstenauer ÖVP X   

Herr GR Friedrich Horak ÖVP X   

Herr GR Wolfgang Paris ÖVP X   

Herr GR Kevin Winkler SPÖ  X  

Herr GR Christoph Tschmelitsch ÖVP X   

Herr GR Stefan Buger GRÜNE  X  

 

Schriftführer: 

Frau  Anke Gradinger 
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T A G E S O R D N U N G 

 

 

Öffentlich: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des letzten öffentlichen Sitzungsprotokolls vom 15.12.2020 

3. Kindergarten: Errichtung einer provisorischen Kindergartengruppe 

4. Gemeindeamt: Vergabe von Portalarbeiten 

5. Volksschule: Wechsel der schulischen Nachmittagsbetreuung zum Verein Kinderbetreuung 

Laabental 

6. Kindergarten und Volksschule: 2. Unterstützungspaket COVID-19 

7. Aktion Manzinger 20er: Verlängerung   

8. Tauschvertrag Fischer - Gemeinde Neustift-Innermanzing 

9. Schenkungsvertrag Fischer - Gemeinde Neustift-Innermanzing 

10. Anfragen und Berichte 

 

Nicht öffentlich: 

 

11. Verlesung des letzten nicht öffentlichen Sitzungsprotokolls vom 15.12.2020 

12. Personalangelegenheiten: Pers. Nr. 73 

 

 

Die Einladung erfolgte mittels Einladungskurrende vom 10. März 2021 ordnungsgemäß und 

rechtzeitig durch Bürgermeisterin Irmgard Schibich. Die Einladung wurde öffentlich 

kundgemacht. 

 
 
Hinweis: Vor Eintritt in den Sitzungsraum wurden alle bekannten Sicherheitsbestimmungen in 

der derzeitigen Corona-Krise für die Durchführung der Sitzung des Gemeinderates eingehalten. 

 

 

 

 

 Unterstützung für Sommerbetreuung 2021 (Antrag § 46 Abs 1 NÖ GO 1973) 

 

Die Vorsitzende verliest den von GR Winkler, GGR Mühlbauer, GR Jaderka, GR Buger, GR  

Schmölz, GR. Eisner und GR Strutzenberger unterzeichneten bzw. eingebrachten Antrag 

gemäß § 46 Abs 1 NÖ GO 1973 für eine Unterstützung zur Sommerbetreuung 2021. 

 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing soll für die Sommerbetreuung 2021 in der Volksschule für 

Familien aus Neustift-Innermanzing einen Mehrkinderzuschuss bezahlen. Für jedes 

Geschwisterkind soll die Gemeinde die Hälfte der Kosten übernehmen. Ein formloser, 

schriftlicher Antrag des Förderungswerbers ist an die Gemeinde bis zum 31.08.2021 zu stellen. 

 

Die Vorsitzende erklärt, im öffentlichen Teil der heutigen Sitzung den Antrag unter TOP 9a 

aufzunehmen. 
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TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende Bgmin Schibich begrüßt die Gemeinderäte und die Gäste. Die 

Sitzung ist öffentlich und beschlussfähig (Anwesenheit von mindestens zwei Drittel der 

Mitglieder des Gemeinderates). 

 

 

 

TOP 2 Genehmigung des letzten öffentlichen Sitzungsprotokolls vom 15.12.2020 

 

Sachverhalt: Das Protokoll der Sitzung vom 15.12.2020 ist den Gemeinderäten per Email bzw. 

per Post zugegangen.  

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge das Protokoll vom 

15.12.2020 genehmigen. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für die Genehmigung. 

 

 

 

TOP 3 Kindergarten: Errichtung einer provisorischen Kindergartengruppe  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet dem Gemeinderat über steigende Kinderzahlen durch 

Geburten und Zuzüge und den damit notwendigen Maßnahmen zur Errichtung einer weiteren 

provisorischen Kindergartengruppe. Diese soll für 3 Jahre beginnend mit September 2021 

gelten; spätestens im Oktober 2021 wird die provisorische Gruppe benötigt. 

Die NÖ Landesregierung hat bereits den Antrag vor Ort geprüft und den Bedarf einer weiteren 

Kindergartengruppe genehmigt. 

 

Der Vorschlag von GGR Mühlbauer die Aula als Turnsaal vorübergehend zu nutzen, wurde von 

der Kiga-Kommission des Landes mit der Begründung abgelehnt, dass die Lage der Aula als 

Turnsaal strategisch nicht trennbar ist und sozusagen an einer „Verkehrsstraße“ verläuft. 

 

Die Bürgermeisterin informiert über die Möglichkeit einer Containerlösung. Auch werden 

Überlegungen für einen Zubau bzw. Ausbau des Dachgeschosses angestellt. Die 

Bürgermeisterin gibt bekannt, dass ein Gruppenraum im derzeitigen Bewegungsraum und ein 

Container als neuer Bewegungsraum im Bereich des Einganges wahrscheinlich am ehesten in 

Frage kommen wird.   

 

GGR Schilling weist darauf hin, dass hinter all den Überlegungen ein Berechnungsmodell des 

Landes steht, dass eingehalten werden muss.  

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Errichtung einer 

provisorischen (4.) Kiga-Gruppe für 3 Jahre bis 2024 genehmigen. 

 

 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für die Genehmigung. 
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TOP 4 Gemeindeamt: Vergabe von Portalarbeiten  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet, dass die vorliegenden Angebote vorab vom 

Architektenbüro geprüft und die Firma Jansch in beiden Fällen ausgeschlossen wurde, da ihr 

Angebot unvollständig war.  

 

Die geprüften Angebotssummen exkl. Ust. für die Stahl-Glasbauarbeiten lauten: 

Fa. Jansch  €        - - - 

Fa. Kinastberger € 114.031,20 

Fa. Eichberger € 182.554,80 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Vergabe der 

Stahl-Glasbauarbeiten an die Fa. Kinastberger zum Preis von € 114.031,00 

exkl. Ust. beschließen.  

 

 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für die Genehmigung. 

 

Die geprüften Angebotssummen exkl. Ust. für die Schlosserarbeiten lauten: 

Fa. Jansch  €        - - - 

Fa. Kinastberger € 55.690,00 

Fa. Eichberger € 56.351,00 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Vergabe der 

Schlosserarbeiten an die Fa. Kinastberger zum Preis von € 55.690,00 exkl. Ust. 

beschließen.  

 

 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für die Genehmigung. 

 

 

 

TOP 5 
Volksschule: Wechsel der schulischen Nachmittagsbetreuung zum Verein 

Kinderbetreuung Laabental  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet, dass aufgrund des häufigen Personalwechsels bei den 

Lerntigern und des großen Unmuts bei den Eltern, der Vertrag mit den Lerntigern mit Ende des 

laufenden Schuljahres gekündigt wurde. 

Die Arbeitsgruppe hat bereits beraten und mit Obmann Kosak vom Verein Kinderbetreuung 

Laabental gesprochen. Ein Wechsel der schulischen Nachmittagsbetreuung zum Verein 

Kinderbetreuung Laabental ist möglich und die Kosten für die Betreuung während der Schulzeit 

sind für die Eltern gleich. Es gibt sogar den Vorteil für die Eltern, dass die Betreuungszeiten 

länger angeboten werden, aber nicht mehr kostet. Ein Mitspracherecht in der 

Personalentscheidung wird es für Neustift-Innermanzing geben. 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den Wechsel der 

schulischen Nachmittagsbetreuung zum Verein Kinderbetreuung Laabental ab 

dem Schuljahr 2021/22 beschließen.  

 

 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für die Genehmigung. 
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TOP 6 Kindergarten und Volksschule: 2. Unterstützungspaket COVID 19  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende trägt den Antrag vor, dass für den Zeitraum des 2. Lockdowns 

bis Ende Jänner 2021 keine Nachmittagsbetreuungskosten (wie schon zuvor im Frühjahr 2020) 

im Kindergarten und Volksschule eingehoben werden, wenn zu 100% keine Betreuung trotz 

Anmeldung in Anspruch genommen wurde; dasselbe gilt auch für den Bastelbeitrag. 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge eine Ermäßigung 

der Beiträge für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und Volksschule 

im Ausmaß von 100 % für den Zeitraum des 2. Lockdowns bis Ende 2021 für 

jene Kinder beschließen, die zwar angemeldet waren aber die 

Betreuungsstunden bzw. -tage zu 100 % nicht konsumiert haben; dasselbe 

gilt auch für den Bastelbeitrag. 

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für den Antrag. 

 

 

 

TOP 7 Aktion Manzinger 20er: Verlängerung 

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet, dass von der Arbeitsgruppe um Verlängerung der 

Aktion „Manzinger 20er“ bis 30. April 2021 ersucht wird. Dadurch soll es den Betrieben, die 

geschlossen halten mussten, ermöglicht werden auch von der Aktion zu profitieren. Die 

Voraussetzungen an der Teilnahme bleiben gleich. Es wird nur die Aktion verlängert. Info wird 

es in der kommenden Gemeindezeitung und auf der Gemeindehomepage, mit Verweis auf ein 

Gewerberegister von Neustift-Innermanzing, geben.  

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Verlängerung 

der Aktion „Manzinger 20er“ wie vorgetragen beschließen. 

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für den Antrag. 

 

 

 

TOP 8 Tauschvertrag Fischer – Gemeinde Neustift-Innermanzing  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet, dass aufgrund einer Grundstücksteilung in Neustift 

Grundstücksflächen zwischen Herrn Fischer (2 m²) und Gemeinde (39 m²) getauscht werden 

sollen und darüber ein vom Notar errichteter Tauschvertrag vorliegt. 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den vorliegenden 

Tauschvertrag mit Herrn Fischer beschließen. 

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für den Antrag. 
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TOP 9 Schenkungsvertrag Fischer – Gemeinde Neustift-Innermanzing  

 

Sachverhalt: Die Vorsitzende berichtet, dass aufgrund einer Grundstücksteilung in Neustift 

Grundstücksflächen von Familie Marianne und Leopold Fischer im Ausmaß von 2 m² an die 

Gemeinde geschenkt werden. Darüber liegt ein vom Notar errichteter Schenkungsvertrag vor. 

 

Antrag: Die Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den vorliegenden 

Schenkungsvertrag mit Herrn Fischer beschließen. 

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmung: Einstimmig für den Antrag. 

 

 

 

TOP 9 a Unterstützung für Sommerferienbetreuung 2021 (Antrag § 46 Abs 1 NÖ GO)  

 

Die Vorsitzende verliest den von GR Winkler, GGR Mühlbauer, GR Jaderka, GR Buger, GR 

Schmölz, GR. Eisner und GR Strutzenberger unterzeichneten bzw. eingebrachten Antrag 

gemäß § 46 Abs 1 NÖ GO 1973 für eine Unterstützung zur Sommerbetreuung 2021. 

 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing soll für die Sommerbetreuung 2021 in der Volksschule für 

Familien aus Neustift-Innermanzing einen Mehrkinderzuschuss bezahlen. Für jedes 

Geschwisterkind soll die Gemeinde die Hälfte der Kosten übernehmen. Ein formloser, 

schriftlicher Antrag des Förderungswerbers ist an die Gemeinde bis zum 31.08.2021 zu stellen. 

Ihren Antrag begründen sie, dass Familien mit mehreren Kindern, die eine Sommerbetreuung 

brauchen in der COVID Zeit Unterstützung brauchen. Die Kosten der Ferienbetreuung in der 

örtlichen Volksschule sind für Familien mit mehreren Kindern eine echte finanzielle 

Herausforderung. Dieser Zuschuss soll den betroffenen Familien in dieser schwierigen Zeit 

helfen. Jedes Geschwisterkind soll mit 50 % der Kosten unterstützt werden. Der Antrag soll 

schriftlich und formlos gestellt werden können. Der Förderungswerber muss dafür bis 

31.08.2021 den Antrag an die Gemeinde stellen. Barauszahlung ist nicht möglich. 

 

Die Bürgermeisterin erklärt, dass eine Unterstützung für Familien gefunden werden soll, die für 

alle 3 Laabental-Gemeinden gleich ist. Gemeinde gibt Info über Fördermöglichkeiten an 

Familien. Hier gibt es für diese Zielgruppe bereits sehr gute Landesförderungen.  

Ziel sollte sein, bei allen drei Gemeinden gleiche unterstützende Förderungen einzuführen, 

sonst könnte es zu zweckgebundene Wohnsitzanmeldung in Neustift-Innermanzing kommen. 

Daher soll der Wunsch bei dem Verein Kinderbetreuung Laabental selbst eingereicht werden.  

 

GGR Schilling erinnert, dass der Grundgedanke des Vereins Kinderbetreuung Laabental alle 

drei Gemeinden vereinen soll und es immer weniger Familien werden, die 3 Kindern oder mehr 

haben. 

 

Daher wird einvernehmlich vorgeschlagen keine Förderung zu beschließen. Stattdessen wird 

GR Nowotny gemeinsam mit GR Garstenauer einen schriftlichen Förderantrag für eine 

einheitliche Lösung in allen drei Mitgliedsgemeinden beim Verein Kinderbetreuung Laabental 

bzw. bei Obmann Kosak für Förderungen von Geschwisterkindern einbringen. 

Zuvor sollen sie sich mit GR Paris absprechen, da er bereits mit Obmann Kosak in Verhandlung 

getreten ist wegen Halbtagesbetreuung. 
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Antrag: Die Vorsitzende stellt sodann den Antrag, der Gemeinderat möge über den 

eingebrachten Antrag in der vorgelegten Form abstimmen.  

  Beschluss: Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 

 Abstimmung: Mit 4 : 11 gegen den Antrag. 

Gegenstimme: Bgm. Schibich, Vzbgm Leitner, GGR Schilling, GR 

Hochgerner, GR Scharl, GR Nowotny, GR Schilling, GR Garstenauer, GR 

Horak, GR Paris, GR Tschmelitsch 

 

 

 

TOP 10 Anfragen und Berichte  

 

Die Vorsitzende berichtet, dass 

- noch Ferialpraktikanten am Bauhof und in der Volksschule in den Sommerferien Juli und 

August gesucht werden; 

- Frau Eichinger den Vertrag über die Pachtung der Erlebnisteichkantine nicht mehr 

verlängern wird und diese für 2021 neu ausgeschrieben wird; 

- die Firma FEBA in diesen schweren Corona-Zeiten eine Geldspende für soziale Zwecke 

angeboten hat und bittet den Gemeinderat um Vorschläge. 

- Teilnehmer des ESV in der Staatsliga am Platz trainieren und dies gesetzlich in Ordnung 

geht; 

- derzeit 5 Personen an COVID-19 in der Gemeinde erkrankt sind. Die Gemeinde ist im 

ständigen Kontakt mit der BH St. Pölten betreffend aktuelle behördliche Maßnahmen. Falls 

die Zahlen zu hoch werden sollten, wird die BH mit den Gemeinden direkt in Verbindung 

treten um Cluster nachzufragen und sonstige Erklärungen und Maßnahmen zu besprechen. 

- sie keine Testung für die GR-Sitzung verlangen darf, aber die Bürger vermehrt animiert 

werden sollen zu testen. 

 

GR Buger informiert, dass man nach einem Telefonat mit Bgm Schibich den diesjährigen 

Frühjahrsputz in Form einer ganzen Woche und zwar von 12. bis 17. April fixiert hätte. Unter 

Einhaltung der derzeit gültigen Corona-Sicherheitsbestimmungen ist heuer nur eine Sammlung 

alleine oder im Familienkreis zusammen mit im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen 

möglich. Es können für diese Aktion wieder Handschuhe, Warnwesten, Sammelsäcke und 

Greifer am Gemeindeamt abgeholt werden. Als Gegenleistung soll es ADEG Gutscheine für ein 

Lunchpaket geben. 

GR Paris möchte mit Volksschulklassen mitmachen. Aus derzeitiger Sicht der Corona-Lage 

steht dem nichts im Weg. 

 

GR Schmölz erkundigt sich nach den Bauarbeiten für das neue Wohnbauprojekt am Kohlhof. 

Diesbezüglich liegen der Gemeinde keine neuen Informationen vor, so die Vorsitzende. 

GR Schmölz und GR Tschmelitsch geben bekannt, dass der Polier der Baufirma vor Ort ihnen 

die Auskunft gegeben hat, dass die Pläne neu gezeichnet werden, da die Höhenunterschiede 

nicht stimmen. Da derzeit keine Gefahr von den Grundstücken ausgeht, wurden die Bauzäune 

entfernt, so die Gemeinderäte. 

 

GGR Schilling meldet die Fertigstellung der Begrenzungsmauer am Erlebnisteich. 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden  

und schließt um 19.23 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

P R O T O K O L L F E R T I G U N G  

 

 

 

 

 

 

 

    Bgmin Irmgard Schibich       Gemeinderat ÖVP              Andreas Grübl 

             Vorsitzende                      Schriftführer 

 

 

 

 

 

 

        Gemeinderat SPÖ                 Gemeinderat GRÜNE 

 

 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am              genehmigt und unterfertigt. 

 


